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A N A L Y S E   G E S A M T   I N   P R O Z E N T   U N D   A U S Z Ä H L U N G       
(46 Häuser + 1 Haus in Komplettsanierung-Grimmstraße 18) 
 
Quartier:  G6  
Straße:  Martin-Andersen-Nexö-Straße  52 bis 74 (23 Häuser)  
Straße:  Grimmstraße  2 bis 32 (15 Häuser + 1 Haus in Komplettsanierung) 
Straße:  Heinrich-Heine-Straße  4 bis 9a (8 Häuser) 
Gebäudetyp:  RH (Hausgruppe bestehend aus 2, 3 oder 4 Häusern) 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Tabelle  
 
Bestandssituation                                                                                      
historische  
Gestaltungselemente 
 
 

 

komplett 
historisch 
vorhan-

den, 
ent-

spricht 
 der 

Gebiets-
typik 

teilweise 
noch 

historisch 
vorhan-

den, 
entspricht 
teilweise 
der Ge-
bietsty-

pik 
 

nicht 
mehr 
histo-
risch 

vorhan-
den 

 

nicht 
vorhan-

den 
entspre-
chend 

Historie 

untypi-
sche Er-

neuerung, 
d. h. Er-

neuerung 
aus Mate-

rialien 
erfolgt, die 
nicht der 
Typik ent-
sprechen  

typische 
Erneue-
rung, d. 

h. Er-
neuerung 
aus Ma-
terialien 
erfolgt, 
die  der 
Typik 

entspre-
chen 

drasti-
sche, 

extreme 
Verän-
derun-

gen 
gegen-

über 
Typik 

F A S S A D E    U N D   
K U B A T U R 
 

       

Fensterladen 
 

bei 6  
Häusern 
bzw.  
13 %  

- bei 40  
Häusern 
bzw. 
87 %  

- bei1  
Haus  
bzw.  
2,2 %  

bei 6  
Häusern 
bzw.  
13 %  

- 

Fenstermaterial 
 

bei 43 
Häusern 
bzw.  
93,5 % 
nicht 
erkennbar 
bei 1 
Haus 
histor. 
bzw. 
 2,2 %  

- - - bei 1  
Haus 
bzw.  
2,2 %  

- bei 1 
Haus 
bzw.  
2,2 %  

Fenstergliederung, 
-teilung 

 

bei 1  
Haus 
bzw.  
2,2 %  

- bei 45  
Häusern 
bzw. 
97,8 %  
 

- bei 38  
Häusern 
bzw. 
82,6 % 

bei 5 
Häusern 
bzw. 
10,9 % 

bei 2 
Häusern 
bzw. 
4,3 % 
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Martin-Andersen-Nexö-Straße 52 – 74; Grimmstraße 2 – 32; Heinrich-Heine-Straße 4 – 9a 

historische  
Gestaltungselemente 
 
 

 

komplett 
historisch 
vorhan-

den, 
ent-

spricht 
 der 

Gebiets-
typik 

teilweise 
noch 

historisch 
vorhan-

den, 
entspricht 
teilweise 
der Ge-
bietsty-

pik 
 

nicht 
mehr 
histo-
risch 

vorhan-
den 

 

nicht 
vorhan-

den 
entspre-
chend 

Historie 

untypi-
sche Er-

neuerung, 
d. h. Er-

neuerung 
aus Mate-

rialien 
erfolgt, die 
nicht der 
Typik ent-
sprechen  

typische 
Erneue-
rung, d. 

h. Er-
neuerung 
aus Ma-
terialien 
erfolgt, 
die  der 
Typik 

entspre-
chen 

drasti-
sche, 

extreme 
Verän-
derun-

gen 
gegen-

über 
Typik 

Fensteröffnung im 
Mauerwerk 
 

bei 38 
Häusern 
bzw.  
82,6 % 
 

bei 2 
Häusern 
bzw.  
4,3 % 

bei 6 
Häusern 
bzw.  
13 % 

- bei 5 
Häusern 
bzw.  
10,9 % 

- bei 10 
Häusern 
bzw.  
21,7 %, 
(davon 5 
Zufahrten 
in KG und 
4 Zugän-
ge in KG)  

Fensterformat 
 

bei 26 
Häusern 
bzw.  
56, 5 % 

- bei 6 
Häusern 
bzw.  
13 % 

- bei 12 
Häusern 
bzw.  
26,1 % 

- - 

Fenstersprossen 
 

bei 1 
Haus 
bzw.  
2,2 % 

- bei 45 
Häusern 
bzw. 
97,8 % 

 bei 35 
Häusern 
bzw. 
76,1 % 

bei 4 
Häusern 
bzw. 
8,7% 

bei 6 
Häusern 
bzw. 
13 % 

Erker 
 

- - - bei 45 
Häusern 
bzw. 
97,8 % 

- - bei 1 
Haus 
bzw. 
2,2 % 

Dachgauben 
 

bei 4 
Häusern 
bzw. 
8,7 % 
 

- bei 42 
Häusern 
bzw.  
91,3 % 

- bei 40  
Häusern 
bzw.  
87 % 
(mit Schin-
delverklei-
dung) 

- bei 2 
Häusern 
bzw.  
4,3 % 

Dachform 
 

bei 46 
Häusern 
bzw. 
100% 

- - - - - - 

Dachdeckung  
 

- - bei 46 
Häusern 
bzw.  
100 % 

- - bei 46 
Häusern 
bzw.  
100 % 

- 

Dachdeckungsfar-
be 

- - bei 46 
Häusern 
bzw.  
100 % 

- - bei 45 
Häusern 
bzw. 
100 % 

bei 1 
Haus 
bzw.  
2,2 % 

Treppenanlage 
Eingangsbereich 

bei 12 
Häusern 
nicht 
erkenn-
bar bzw. 
26,1 % 
bei12 
Häusern 
historisch 
bzw. 
26,1 % 

- - - bei 9 
Häusern 
bzw.  
19,6 % 

bei 7 
Häusern 
bzw.  
15,2 % 

bei 6 
Häusern 
bzw. 
13 % 

Überdachung Ein-
gangsbereich 

bei 3  
Häusern 
nicht 

- - bei 9  
Häusern 
bzw.  

bei 5 
Häusern 
bzw.  

- bei 29 
Häusern 
bzw. 
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Martin-Andersen-Nexö-Straße 52 – 74; Grimmstraße 2 – 32; Heinrich-Heine-Straße 4 – 9a 

historische  
Gestaltungselemente 
 
 

 

komplett 
historisch 
vorhan-

den, 
ent-

spricht 
 der 

Gebiets-
typik 

teilweise 
noch 

historisch 
vorhan-

den, 
entspricht 
teilweise 
der Ge-
bietsty-

pik 
 

nicht 
mehr 
histo-
risch 

vorhan-
den 

 

nicht 
vorhan-

den 
entspre-
chend 

Historie 

untypi-
sche Er-

neuerung, 
d. h. Er-

neuerung 
aus Mate-

rialien 
erfolgt, die 
nicht der 
Typik ent-
sprechen  

typische 
Erneue-
rung, d. 

h. Er-
neuerung 
aus Ma-
terialien 
erfolgt, 
die  der 
Typik 

entspre-
chen 

drasti-
sche, 

extreme 
Verän-
derun-

gen 
gegen-

über 
Typik 

 erkenn-
bar bzw. 
6,5 % 

19,6 % 
(keine 
Über-
dachung 
vorhan-
den) 

10,9 % 63 % 

Hauszugangstür 
 

bei 9 
Häusern 
nicht 
erkenn-
bar bzw. 
19,6 % 
bei 1 
Haus 
historisch 
bzw.  
2,2 % 

- - - bei 13 
Häusern 
bzw.  
28,3 % 

- bei 23 
Häusern 
bzw.  
50 % 

Putz, Fassaden-
material 

 

bei 1 
Haus 
bzw.  
2.2 % 

- bei 45 
Häusern 
bzw.  
97,8 % 

- bei 20 
Häusern 
bzw.  
43,5 % 

bei 19 
Häusern 
bzw.  
41.3 % 

bei 6 
Häusern 
bzw.  
13 % 

Fassadenfarbe 
 

bei 1 
Haus 
bzw.  
2,2 % 

- bei 45 
Häusern 
bzw.  
97,8 % 

- bei 12 
Häusern 
bzw.  
26,1 % 

bei 32 
Häusern 
bzw.  
69,6 % 

bei 1 
Haus 
bzw.  
2,2 % 

F R E I F L Ä C H E N- 
G E S T A L T U N G 
 

       

Vorgarteneinfrie-
dung 
 

bei 2 
Häusern 
bzw.  
4,3 % 

bei 4 
Häusern 
bzw.  
8,7 % 

bei 44 
Häusern 
bzw.  
95,7 % 

- bei 18 
Häusern 
bzw.  
39,1 % 

- bei 22 
Häusern 
bzw.  
47,8 % 

Befestigung 
Grundstückszu-
gang/Hauszugang 

bei 6 
Häusern 
nicht 
erkennbar 
bzw. 13 % 

bei 2 
Häusern 
bzw.  
4,3 % 

- bei 3 
Häusern 
bzw.  
6,5 % 

bei 13 
Häusern 
bzw.  
28,3 % 

bei 7 
Häusern 
bzw.  
15,2 % 

bei 15 
Häusern 
bzw.  
32,6 % 

Nebenanlagen im 
Vorgarten (z. B. Pkw-
Stellplätze ohne  u. mit Über-
dachung, KG-Zufahrten, KG-
Zugänge, Freisitze) 

bei 1 
Haus nicht 
erkennbar 
bzw.  
2,2 % 
 

- - bei 22 
Häusern 
bzw.  
47,8 % 

- - bei 23 
Häusern 
bzw.  
50 % 

Innenhofnutzung/-
gestaltung 

 

bei 46 
Häusern 
nicht 
erkennbar 
bzw.  
100 % 

- - - - - - 
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Martin-Andersen-Nexö-Straße 52 – 74; Grimmstraße 2 – 32; Heinrich-Heine-Straße 4 – 9a 

 
Bestandserfassung zu Dach-
fenstern auf der Straßenseite 

 

 
vorhanden 

 
nicht vorhanden 

F A S S A D E 
 

  

Dachluken (historisch) 
 

- bei 46 
Häusern bzw. 100 % 

Dachflächenfenster 
 

bei 29 
Häusern bzw. 63 % 

bei 17 
Häusern bzw. 37 % 

 
 
 
Bestandserfassung zu Neben-
anlagen im Vorgarten 

 

 
vorhanden 

 
nicht vorhanden 

S T Ä D T E B A U  
 

  

Nebenanlagen  
(historisch) 
 

- bei 46 
Häusern bzw. 100 % 
waren Nebenanlagen 
nicht vorhanden 

 
 
 
Bestandserfassung zu Gara-
genbauten 

 

 
Bau mit Materialien 
erfolgt, die der Typik 
entsprechen  

 
Bau mit Materialien 
erfolgt, die nicht der 
Typik entsprechen 

 

 
drastische, extreme 
Veränderungen ge-
genüber Typik 

S T Ä D T E B A U  
 

   

Garagenanbau 
 

10  
bzw. 21,7 % 

1 
bzw. 2,2 % 

2 
bzw. 4,3 % 

frei stehende Garage 
 

7 
bzw. 15,2 % 

- - 

Gargagenzufahrt im KG 
des Gebäudes 
 

- - 5 
bzw. 10,9 % 

Garagentor 
 

12 (3 x nicht erkennbar 
bzw. 6,5 %) 
bzw. 26,1 % 

6 
bzw. 13 % 

4 
bzw. 8,7 % 

 
Befestigung Grund-
stückszufahrt 
(einschließl. frei stehende Pkw-
Stellplätze) 

 
8 (3 x nicht erkennbar 
bzw. 6.5 %) 
bzw. 17,4 % 

 
10 
bzw. 21,7 % 

 
7 
bzw. 15,2 % 

Grundsätzliche Gestal-
tung der Grundstücks-
zufahrt 
(einschließl. frei stehende Pkw-
Stellplätze) 

8 (2 x nicht erkennbar-
bzw. 4,3 %) 
bzw. 17,4 % 

11 
bzw. 23,9 % 

8 
bzw. 17,4 % 

Hoftor zur Grund-
stückszufahrt 
 

4 
bzw. 8,7 % 

6 
bzw. 13 % 

6 
bzw. 13 % 
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Martin-Andersen-Nexö-Straße 52 – 74; Grimmstraße 2 – 32; Heinrich-Heine-Straße 4 – 9a 

 
Bestandserfassung 
zu sonstigen An-
bauten 

 

 
Neubau mit 
typischen 
Materialien 
erfolgt, die 
der Typik 

entsprechen 

 
Neubau mit 
untypischen 
Materialien 
erfolgt, die 
nicht der 
Typik ent-
sprechen 

 

 
Neubau 
mit mo-
dernen 
Materia-

lien 

 
drastische, 

extreme Verän-
derungen ge-
genüber Typik 

 
Kubatur 
des An-

baus 
untypisch 

 
Geschossig-
keit des An-
baus unty-

pisch 

S T Ä D T E B A U  
 

    
 

  

Anbauten 
 

3 
bzw.  
6,5 % 

8 
bzw.  
17,4 % 

4 
bzw.  
8,7 % 

6 
bzw.  
13 % 

1 
bzw.  
2,2 % 

- 

 
 
 
Bestandserfassung zu 
Werbeanlagen 
 

 
vorhanden 

 
nicht vorhanden 

S T Ä D T E B A U  
 

  

Werbeanlagen  
 

1 
bzw.  
2,2 % 

45 
bzw.  
97,8 % 

 


